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Sehr geehrte Frau Prasidentin!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 11851/J der
Abgeordneten Herbert Kickl, Dr."" Dagmar Belakowitsch-Jenewein, Peter Wurm und weite-
rer Abgeordneter wie folgt:

Vorbemerkung:

Im Falle einer Erkrankung stellt das AMS den Leistungsbezug ab dem vierten Tag ein. Flr die
ersten drei Tage der Erkrankung gebiihrt die Leistung aus der Arbeitslosenversicherung wei-
ter (§ 41 Abs. 3 Arbeitslosenversicherungsgesetz). Die Leistungseinstellung wird im EDV-
System des AMS mit dem Einstellgrund , Krankheit” erfasst. Ob daran auch tatsachlich ein
Krankengeldbezug anschlieBt - Kerninhalt der Fragenstellungen 1 bis 3 - wird aber nicht
mehr gesondert geprift, weil dies fiir den korrekten arbeitslosenversicherungsrechtlichen
Vollzug nicht direkt relevant ist.

Meldet sich die anspruchsberechtigte Person nach dem Ende der Erkrankung wieder zum
Leistungsbezug an - Kerninhalt der Fragestellungen 4 bis 6, so priift das AMS lediglich, ob der
Krankengeldbezug beendet wurde und weist die Leistung aus der Arbeitslosenversicherung
danach weiter an. Das Ende des Krankengeldbezuges wird aber lediglich im Akt des AMS
festgehalten und stellt kein im Wege der EDV auswertbares Datum dar.
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Aus den Datenbestdanden des AMS kdnnen somit die Fragestellungen der Anfrage nicht be-
antwortet werden. Aus diesem Grund wurde der Hauptverband der 6sterreichischen Sozial-
versicherungstrager um eine Sonderauswertung zu diesen Fragestellungen ersucht.

Fragen 1 bis 3:

In der Sonderauswertung des Hauptverbandes der osterreichischen Sozialversicherungstra-
ger werden die Leistungsbezugsinformationen des AMS mit den Krankengeldbezugsinforma-
tionen der Krankenversicherungstrager zusammengefihrt.

Der Stellungnahme des Hauptverbandes ist zu entnehmen, dass eine Gliederung nach
Staatsbirgerschaft mangels Vorliegen vollstandiger bzw. qualitatsgesicherter aktueller
Staatsbirgerschaftsinformationen im Datenbestand nicht moglich ist.

Die Beantwortung fir die Jahre 2010 bis 2016 zur Frage 1 ist der nachfolgenden Tabelle,
welche vom Hauptverband der 6sterreichischen Sozialversicherungstrager erstellt wurde, zu
entnehmen.

Hauptverband der osterr. Personen mit
SV-Trager Krankengeldbezug wihrend einer AMS-Geldleistung
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 Gesamtsumme
Wien 83286 77892 80487 86901 89853 84157 88979 591555
Niederésterreich 41824 39331 39603 42389 43107 44469 48786 299509
|Burgen|a nd 7657 7220 7229 7491 7526 7305 7989 52417
Oberodsterreich 33833 30794 29842 32331 32607 32156 34634 226197
Steiermark 32192 30705 30398 31506 31062 30928 32908 219699
|Karnten 14978 15224 15264 15734 15817 16212 16139 109368
Salzburg 8896 8625 8541 8961 9136 9135 10081 63375
Tirol 12221 11650 11486 11720 11817 12168 13720 84782
Vorarlberg 6687 6819 6801 7517 7399 7378 7918 50519
Gesamtsumme 241574 228260 229651 244550 248324 243908 261154 1697421

Sonderversicherungstrager und Betriebskrankenkassen (eine Zuordnung zu einem Bundesland ist nicht moglich)

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 | Gesamtsumme
VAEB 31 30 23 23 20 25 20 172
BVA 33 29 25 19 28 25 28 187

|BKK Austria Tabal 60 26 54 36 22 7 4 209

|BKK Wr. Verkehr 1 2 1 1 5

|BKK Mondi 3 1 20 31 26 81

|BKK Voest Alpine 82 27 14 16 10 43 47 239

|BKK Zeltweg 6 5 3 2 18 28 19 81

|BKK Kapfenberg 58 30 26 20 10 8 15 167

|Gesamtsumme 274 149 146 117 128 168 159 1141
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Fragen 4 bis 6:
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Der Stellungnahme des Hauptverbandes ist zu entnehmen, dass diese Fragestellungen man-
gels elektronischer Auswertbarkeit der entsprechenden Daten derzeit nicht beantwortet

werden kdénnen.

Die Programmierung der Auswertung ist in der zur Verfligung stehenden Zeit nicht mdglich
und die damit verbundenen Kosten generell hoch.

Mit freundlichen GriRen

3von3

Alois Stoger
e Unterzeichner Bundesministerium fur Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz
) &
o pam %s. | Datum/zeit 2017-04-13T10:46:53+02:00
Q -
I, . : . : -
as Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.

Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 1694642
AMTSSIGNATUR
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
Prisfinformation http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

Swienpeglarentigveschaftszahl: BMASK-431.004/0042-VI/A/6/2017



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;ikgsﬁi‘?\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2017- 04- 13T10: 48: 54+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

N4

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2017-04-13T10:46:53+0200
	Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2017-04-13T10:48:54+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




